
Sehr viel Geld verdienen. In kurzer Zeit. Und es dann 
in Urlauben ausgeben. In Dubai. Das ist dem Pati-
enten wichtig. Seinem Psychotherapeuten, der sich 
eher um den Klimawandel sorgt und nicht gern 
„Shopping macht“, ist das fremd. „Wenn ich als Be-

handler komplett andere Werte habe als der Klient, ist das 
eine Herausforderung“, sagt Psychotherapeut und Supervisor 
Andreas Knuf. „Ich kann ja nicht mit Verachtung auf das 
reagieren, was dem Patienten etwas bedeutet. Und es bringt 
auch nichts, wenn ich mir auf die Zunge beiße, nichts sage, 
mich aber innerlich aufrege – denn ich brauche ja eine em-
pathische Grundhaltung dem Klienten gegenüber.“

Ich spreche mit Andreas Knuf darüber, wie wichtig es ist, 
sich selbst zu kennen, um andere Menschen besser zu ver-
stehen. Wie gehe ich mit einem Konflikt wie dem beschrie-
benen denn am besten um? „Erst einmal muss ich wahrneh-
men: Ich bin gereizt. Und dieses Gefühl kann ich dann er-
forschen. Warum bin ich gereizt? Widersprechen diese Dubai-
Urlaube meinen Werten? Oder bin ich vielleicht nur neidisch 
und möchte eigentlich selbst mal dorthin fliegen? Ich sollte 
ehrlich hingucken.“

Vieles könne man selbst entschlüsseln, sagt der Thera-
peut. Die Herausforderung sei aber, ein feines Sensorium 
für die eigenen Gefühle zu entwickeln. Denn im besten Fall 
nimmt man die Emotion in dem Moment wahr, in dem sie 
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leise anrollt, und nicht erst, wenn sie als große Wutwelle über 
einen hereinbricht. Also zum Beispiel im Büro vor dem Ge-
spräch mit dem angeblich so nervigen Kollegen. Und nicht 
abends, wenn sich der ganze Tag nur noch anfühlt wie ein 
Paket aus Druck und Stress und der Griff zur Weinflasche 
wirkt wie eine gute Idee.

Wer weiß, was ihn schmerzt und was ihn triggert, wer 
seine Stärken kennt und seine Grenzen, der projiziert nicht 
die eigenen Gefühle auf andere. Und der kann durchs Leben 
gehen mit einem feineren Gehör für die Vielfalt menschlicher 
Erfahrungen und Emotionen.

Eine weitere Hürde, die verhindert, dass wir andere Men-
schen besser verstehen, ist der Impuls, dem Gegenüber zu 
helfen. „Gefühle sind hochgradig ansteckend“, erklärt An-
dreas Knuf. „Wenn ein Freund mir von einem schmerzhaften 
Gefühl berichtet, dann empfinde ich das auch. Und damit 
diese unangenehme Emotion schnell weggeht, gebe ich einen 
guten Ratschlag, habe ich einen Tipp.“ Der Klassiker: „Zwei 
Menschen reden miteinander. Der eine hört drei Schlagwor-
te, die bei ihm andocken, und dann geht es los: Ja, das kenne 
ich! Und dann wird die eigene Geschichte ausgebreitet. Und 
würden beide genau hinspüren, würden sie sagen: Das ist 
nicht das Gleiche. Das ist ganz anders.“

Das gesamte Interview mit Andreas Knuf – über blinde 
Flecken und Achtsamkeit nach außen und innen – lesen Sie 
online unter psychologie-heute.de/leben. In unserer Titelge-
schichte ab Seite 12 erzählen fünf weitere Psychologinnen 
und Psychologen, was uns dabei hilft, andere Menschen bes-
ser zu begreifen – wie wir zum Beispiel Widersprüche auf-
decken oder unterschiedliche Blickwinkel einnehmen. Eine 
gute Lektüre und vielfältige Erkenntnisse wünscht Ihnen

Dorothea Siegle, Chefredakteurin
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Grafikerin Eva Fischer findet es immer wieder span-
nend, wie sich ein Artikel im Prozess der Gestaltung 
entwickelt: von den ersten Layouts über die Auswahl 
von Illustrationen oder Fotos – am Ende ergeben 
Text und Bild zusammen mehr als die Summe der 
beiden Teile. Besonders eingetaucht ist sie in dieser 
Ausgabe in die Reise des Helden in unserem Artikel 
Das Abenteuer zum Ich  Seite 74

Wenn eine Zeichnung etwas auf den Punkt bringen 
soll, ist es für einen Illustrator essenziell, die Be-
trachterinnen und Betrachter zu verstehen, findet 
Francesco Ciccolella. Für unsere Titelgeschichte 
 Menschen verstehen wie die Profis hat er eine Serie 
an Illustrationen kreiert und dabei sicher den einen 
oder anderen neuen Trick gelernt  Seite 12

Autorin Susanne Donner fiel es leicht, sich für das 
Thema der traumatischen Geburtserfahrungen ein-
nehmen zu lassen. Sie konnte die teils drastischen 
Schilderungen ihrer Interviewpartnerinnen gut 
nachfühlen, nachdem sie selbst auf eine ungeplante 
Hausgeburt zurückblickt. Diese verlief allerdings 
 rasant, mit wunderbarem Ausgang und ist im Nach-
gang eine herausragend positive und ermutigende 
Erfahrung  Seite 38
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